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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Verkehr, Post- und Fernmeldewesen 

(23. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zur Änderung des Allgemeinen Eisenbahngesetzes 
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A. Bericht des Abgeordneten Müller-Hermann *) 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Gesetzentwurf — Drucksache 2383 — in der 
aus der anliegenden Zusammenstellung ersicht- 
lichen Fassung anzunehmen; 

2. die zu dem Gesetzentwurf eingegangenen Peti- 
tionen für erledigt zu erklären. 


Bonn, den 8. Juni 1961 


Der Ausschuß für Verkehr, Post- und 
Femmeldewesen 

Dr. Bleiß Müller-Hermann 

Vorsitzender Berichterstatter 


*) folgt als zu Drucksache 2832 
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Zusammenstellung 

des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Gesetzes zur Änderung des Allgemeinen Eisenbahngesetzes 

— Drucksache 2383 — 

mit den Beschlüssen des Ausschusses 
für Verkehr, Post- und Fernmeldewesen 
(23. Ausschuß) 


Entwurf 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Allgemeinen Eisenbahngesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 


Artikel 1 

Das Allgemeine Eisenbahngesetz vom 29. März 
1951 (Bundesgesetzbl. I S. 225, 438) wird wie folgt 
geändert: 

§ 6 Abs. 1 Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„Ziel der Tarifpolitik der öffentlichen Eisenbahnen 
ist, gleichmäßige und volkswirtschaftlich vertretbare 
Tarife für alle Eisenbahnen zu schaffen und sie den 
Bedürfnissen des Verkehrs und der Wirtschaft an- 
zupassen.“ 


Beschlüsse des 23. Ausschusses 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Allgemeinen Eisenbahngesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 


Artikel 1 

Das Allgemeine Eisenbahngesetz vom 29. März 
1951 (Bundesgesetzbl. I S. 225, 438) wird wie folgt 
geändert: 

1. § 6 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

♦ 

„(1) Ziel der Tarifpolitik für die öffentlichen 
Eisenbahnen ist, unter Wahrung der wirtschaft- 
lichen Verhältnisse der beteiligten Eisenbahnen 
gleichmäßige Tarife für alle Eisenbahnen zu 
schaffen und sie den Bedürfnissen des allge- 
meinen Wohls, insbesondere der wirtschaftlich 
schwachen und verkehrsungünstig gelegenen Ge- 
biete, anzupassen." 


2. § 8 erhält folgende Fassung: 

♦ 

..§ 8 

Wettbewerbsbedingungen 

(1) Mit dem Ziel bester Verkehrsbedienung 
hat die Bundesregierung darauf hinzuwirken, 
daß die Wettbewerbsbedingungen der Verkehrs- 
träger angeglichen werden und daß durch markt- 
gerechte Entgelte und einen lauteren Wettbe- 
werb der Verkehrsträger eine volkswirtschaft- 
lich sinnvolle Aufgabenteilung ermöglicht wird. 
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Entwurf Beschlüsse des 23. Ausschusses 

(2) Die Leistungen und Entgelte der verschie- 
denen Verkehrsträger hat der Bundesminister 
für Verkehr insoweit aufeinander abzustimmen, 
als es die Verhinderung eines unbilligen Wett- 
bewerbs erfordert. 

(3) Der Bundesminister für Verkehr kann 
Richtlinien über die Genehmigung der Verkehrs- 
tarife bekanntmachen." 


Artiikel 2 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 


Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am in Kraft. 
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